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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV 09 Elfershausen : TSV Spangenberg 
Dienstag, 06.12.2022, 19:30 Uhr

Weickert tütet den Sieg für den TSV 09 Elfershausen ein

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam des TSV 09 Elfershausen, als Udo
Weickert das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TSV Spangenberg sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. Nord musste der
Heimverein in seinem 11. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Udo Weickert, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Weickert / Lömpcke hatten gegen Sommerlade / Rode bei ihrem 3:0
keine Schwierigkeiten. Recht kurzen Prozess machten danach Reineberg / Albert beim 3:0 mit
Dilchert / Zimmermann. Zwar brachten Noll / Sartorius Wenderoth / Stephan phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Wenderoth / Stephan mit 3:1 durch. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Udo Weickert hatte im Match gegen Niklas Dilchert am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 3:1 hatte Michael Lömpcke im
Doppel gegen Ronald Sommerlade, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn.
Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Daniel Jürgen Reineberg bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Merlin Zimmermann. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Matthias Wenderoth beim 2:3
gegen Peter Noll. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als
enormer Favorit gegangen war, verlor Wenderoth dennoch im 5. Satz. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Jürgen Albert konnte im Anschluss
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Stefan Sartorius beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Klaus Stephan hatte seinen Gegner Vincent Rode beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher
im Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 09 Elfershausen und des TSV
Spangenberg. Mit 3:1 hatte Udo Weickert im Einzel gegen Ronald Sommerlade, in das er als sehr
hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 09 Elfershausen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.01.2023 gegen den TSV
07 Ellenberg an. Für den TSV Spangenberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Dorla 1984 am 12.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:20 geht.

 Statistik:
 TSV 09 Elfershausen

Doppel: Weickert / Lömpcke 1:0, Reineberg / Albert 1:0, Wenderoth / Stephan 1:0 
Einzel: U. Weickert 2:0, M. Lömpcke 1:0, D. Reineberg 1:0, M. Wenderoth 0:1, J. Albert 1:0, K.
Stephan 1:0 

 TSV Spangenberg
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Doppel: Dilchert / Zimmermann 0:1, Sommerlade / Rode 0:1, Noll / Sartorius 0:1 
Einzel: R. Sommerlade 0:2, N. Dilchert 0:1, P. Noll 1:0, M. Zimmermann 0:1, V. Rode 0:1, S.
Sartorius 0:1


